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Zunahme des Schuldendienstes fast die gesamten zusàtzlichen Einnahmen aus dem
Tourismus wett. (OECD 1979, 18ff.) Weiteres Elément, das zur Verbesserung der
Zahlungsbilanz beitrug, ist die Escudo-Abwertung; seit Anfang 1975 hat der Escudo
mehr als die Hàlfte seines Werts gegenùber der DM verloren, gegenùber Portugais
Handelspartnern insgesamt 54% von 1970 bis 79. Dies hat die Chancen derportugiesi-
schen Ausfuhr erhôht.(OECD 1979, 24 f.)

3. Emigration
Emigration ist cine {Constante in der portugiesischen Geschichte,beginnend im ersten
Viertel des 15.JahrhundertsmitderBesiedlungderneuentdeckten InselMadeira. Alsim
16. Jahrhundert mit denEntdeckungen intensiverHandelsverkehrmitIndienaufgenom-
men wurde und die Menschenverluste der Seefahrten in Portugal selbst schon cine
Entvôlkerungzeitigten,wurden zum Ausgleich Arbeitskràfteaus Übersee nach Portugal
geholt. Im17. Jahrhundert entwickelte sich cine Auswanderungnach Brasilien, wobei
dièse EmigrationBestandteil derKolonisierungspolitikdes Staates war. Ab Mittedes 17.
Jahrhunderts wurden cine Reihe Gesetzeerlassen, die denEmigrationsflufi eindàmmen
sollten,um die negativenFolgeninPortugal selbst inGrenzen zuhalten. (Ferreira1976,
31ff.) Und schonfùrs19. Jahrhundert gilt:Portugal «verbrauchte viel,produzierte wenig,
unddie Emigranten zahlten die Differenz.» (Saraiva 1978, 314)
Von1886bis1969 wurde fastdie HàlftedesBevolkerungszuwachsesdurchdieEmigration
aufgesogen.(Ferreira1976,43) 1878lebteninPortugal6MillionenPortugiesen-aber fast 9
Millionen in Übersee. (Bieber 1975, 61) Bis 1960 warenBrasilien und andere Staaten in
Amerika die Hauptziellànder. Die Emigration in die afrikanischen Staaten galt als
<Binnenwanderung>; inden 50er und 60er Jahren schwankte sic zwischen 20.000 und
40.000 jàhrlich. (Ferreira 1976, 112) Mit Beginn der 60er Jahre wurden die mittel- und
westeuropàischenLànder bevorzugtes Emigrationsziel: von 1950 bis heute emigrierten
insgesamt 2,6MillionenPortugiesen,von1965bis 74 sank dieBevôlkerungszahlaufgrund
der Emigration. Heute leben 20 bis 25 % der Portugiesen im Ausland (vgl. Tab. 9).

Die historische Kontinuitàt der Emigration wirdgepflegt:Portugal, amRandeEuropas,
ausgeschv.'ârmt, umZivilisation,Kultur undReligion zuverbreiten;Millionen Portugie-
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1978 1979
Exporte
Importe
Handelsbilanzsaldo
Ûberweisungen von Emigranten
Tourismus-Saldo

38
60

-22
26

7

107
208

-101
74
19

169
292

-123
120

34

uropa 1.084.400
darunter Frankreich

BRD
Luxemburg

858.000
118.000

28.000
Ùbersee 1.269.500

darunter Brasilien
USA
Sùdafrika
Venezuela

620.000
180.000
140.000
120.000

insgesamt 2.353.900


